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SALZBURG (SN). Weg von den gro-
ßen offenen Wirbelsäulenopera-
tionen hin zu schonenden mini-
malinvasiven Verfahren. Diesem
Prinzip hat sich der Orthopäde
Dr. Max Chaimowicz verschrie-
ben, der seit März auch im Medi-
cent Salzburg orthopädische
Schmerztherapie durchführt.

Dr. Chaimowicz ist ärztlicher
Leiter der renommierten Arthro-
Klinik Augsburg, die sich seit
1991 auf minimal-invasive Ope-
rationen der Gelenke und der
Wirbelsäule sowie orthopädische
Schmerztherapie spezialisiert
hat. Der Satz: „Mit dem Schmerz

müssen Sie leben“ soll dabei
möglichst der Vergangenheit an-
gehören.

Das Prinzip der in Salzburg
angebotenen Behandlungen be-
steht im zielgenauen Anspritzen
der Schmerz-verursachenden
Strukturen unter Durchleuch-
tung. Wenn dann beispielsweise
die Wirbelgelenke als Übeltäter
identifiziert sind, können diese
durch gezielten Einsatz von
Hochfrequenz schmerzfrei ge-
macht werden.

Im Falle eines Bandscheiben-
vorfalles kommen verschiedene

Verfahren von der punktgenau-
en Infiltration bis hin zur
Schrumpfung des Vorfalles
durch Einsatz eines Bandschei-
benkatheters zum Einsatz.

Allen Behandlungsverfahren
gemeinsam ist dabei die ambu-
lante Durchführung in örtlicher
Betäubung, Narkosen sind nicht
erforderlich.

Die Patienten werden im Rah-
men der Ordination von Dr.
Chaimowicz in einem voll ausge-
statteten Eingriffsraum thera-
piert und ruhen im Anschluss an
die Behandlung unter Überwa-
chung im Erholungsraum solan-
ge nach, bis sie sich für den
Heimweg gerüstet fühlen. Durch
den konsequenten Einsatz der
Stufentherapie, die immer mit
den einfachsten Mitteln beginnt
und dann schrittweise gesteigert
wird, kann auch in vielen schwie-
rigen Fällen und bei lange beste-
henden Schmerzen oft noch ein
Therapieerfolg erreicht werden.

Minimal-invasive ortho-
pädische Schmerztherapie:
Dr. Chaimowicz stellt seine
Behandlungsmethoden am
Sonntag, 23. Oktober, im
Medicent Salzburg vor.

Gezielte Schmerztherapie
Die Patienten kommen meist 2
bis 3 mal im Abstand von weni-
gen Wochen zu den Behandlun-
gen und verlassen das Medicent
Salzburg im Schnitt nach 1 bis 2
Stunden wieder. Stationäre Auf-
enthalte sind nicht nötig.
Dr. Max Chaimowicz stellt seine
Behandlungsmethoden am 23.10. um
12 und 15 Uhr im Medicent Salzburg vor.
Voranmeldungen unter 0662/9010-0.

Dr. Max Chaimowicz

Schmerztherapeutische Behandlung

Schmerznerven-Verödung der Wir-
belgelenke Bilder: CHAIMOWICZ

DR. WALTER BRUNNER - FA FÜR CHIRURGIE

Der Chirurg Dr. Walter Brunner,
Oberarzt am Krankenhaus der Barm-
herzigen Brüder in Salzburg, deckt in
seiner Privatordination im Medicent
ein breites Spektrum an Hilfestellun-
gen ab. Der erste Schritt ist die
Diagnostik z. B. bei Bauchbeschwer-
den, Sodbrennen, Übelkeit, Erbre-
chen, Gallensteinleiden, Darmblutun-
gen, Stuhlunregelmäßigkeiten, Stuhl-
inkontinenz oder Hämorrhoiden.
Dr. Brunner: „Die Beratung steht
immer imVordergrund. In einigen Fäl-
len – aber nicht in allen – ist eine Ope-
ration erforderlich. Die ausführliche
Aufklärung und Beratung ist mir da-
her ein besonders wichtiges Anliegen.
Gemeinsam suchen wir die für Sie
beste Lösung.“

„Viele Eingriffe, wie Gallen-
blasenentfernung und Leistenbrüche,
aber auch die Darmchirurgie und Ve-
nenchirurgie, können minimalinvasiv
mit kleinen Schnitten und schneller
Erholungsphase nach der Operation
durchgeführt werden“, schildert Dr.
Brunner eines seiner Spezialgebiete.
Jede Therapie braucht eine Nachsor-
ge. „Sie sind mit Ihren Problemen
nicht allein gelassen“, betont der er-

fahrene Chirurg. „Über die Phase
nach der Therapie oder Operation
werden Sie umfassend informiert –
insbesondere über Verhaltensmaß-
nahmen, zu erwartende Wundhei-
lung, Ernährungsumstellung und
sportliche Aktivitäten.“ Kontrollter-
mine geben den Patienten von Dr.
Brunner Sicherheit: „Der Weg zum
Arzt fällt keinem Patienten leicht. Ihr
Anliegen ist in fachlichen Händen.“
Ordination: Medicent Salzburg.
Terminvereinbarung Mo.–Fr. 16–18
Uhr unter 0664/26 024 68 erforderlich
E-Mail: walterbrunner@aon.at

Der Chirurg Dr. Walter Brunner

Privatordination des Plastischen Chirurgen
SALZBURG. Univ.-Prof. Dr. Chris-
toph Papp, langjähriger Leiter
der Abteilung für Plastische-, Äs-
thetische und Wiederherstel-
lungschirurgie im Krankenhaus
der Barmherzigen Brüder in
Salzburg, bietet seinen Patientin-
nen und Patienten im Medicent
Salzburg ein breites medizini-
sches Angebot, wie zum Beispiel
✩ Bruststraffung und Brust-

rekonstruktion mit Fremd-
und Eigengewebe

✩ Gesichtsspannung/Facelift
✩ Körperformung durch Haut-

und Fettreduktion bzw.
Fettabsaugung

✩ Ohren-, Kinn- und Nasen-
korrektur

✩ Oberlid- und Unterlid-
Korrektur.

Univ.-Prof. Dr. Christoph Papp
kann auf eine 30-jährige Erfah-
rung mit 20.000 Operationen ver-
weisen. Prof. Dr. Papp: „Oft wen-
den sich Patienten an mich, de-
ren Leidensweg bereits lange ge-
dauert hat. Häufig kann diesen
Patienten geholfen werden.“

Prof. Dr. Papp im Medicent

Seine Privatordination im
Medicent Salzburg bietet Ein-
griffsräume mit modernst ausge-
stattetem Gerätepool, persönli-
che Betreuung rund um die Uhr,
angenehme Atmosphäre, stilvol-
les, diskretes Ambiente und freie
Zeiteinteilung für die Patienten.

Terminvereinbarung Privator-
dination im Medicent, Innsbru-
cker Bundesstraße 35, Salzburg:
0662/9010-3100, 0676/53 53 531,
Internet: www.chpapp.at

Außerdem bietet Herr Prof.
Dr. Papp in seiner Privatordina-
tion Behandlungen zur Dauer-
haarentfernung an. Dabei steht
mit EPILUX DMPFL eines der
weltweit führenden Systeme zur
Verfügung. Terminvereinbarung
unter Telefon: 0676/575 44 56,
Internet: www.chapapp.at


